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das Jahr 2015 neigt sich seinem Ende zu und der Jahreswechsel 
steht kurz bevor. Zeit also, noch einmal auf Vergangenes zu 
schauen und gleichzeitig den Blick in die Zukunft zu richten.

Mit dem Silvesterlauf fällt sozusagen auch der Startschuss ins 
neue Jahr. Sportlich beenden wir das Jahr 2015 und leiten über 
in das neue Jahr. Die Organisatoren halten am altbewährten 
Konzept fest. Der Silvesterlauf ist eine in unserer Gemeinde 
fest etablierte Veranstaltung. Seien auch Sie mit dabei!

Begeistert waren die Besucher beim „Tag der offenen Tür“ der 
Gesamtschule Rödinghausen, der auch in diesem Jahr einige 
Überraschungen bereithielt. Lesen Sie mehr auf den kommen-
den Seiten.

Im Januar findet in der Aula der Gesamtschule der 11. Jahres-
empfang der Gemeinde Rödinghausen statt. Die Vorstellung 
der Flüchtlingshilfe Rödinghausen sowie die Verleihung der 
Ehrenmedaille der Gemeinde Rödinghausen und die Sportler-
ehrung sind Bestandteile des Programms.
 
Lassen Sie sich von mir auf Seite 18 in den „Treff International“ 
einladen und lesen Sie, wie Integration in Rödinghausen erfolg-
reich gelebt wird. 

International tätig ist auch Andreas Koch. Im November reiste 
er zum wiederholten Male für das Youth Development Project 
nach Sierra Leone. Im Interview berichtet er, wie es nach der 
Ebola-Epidemie mit dem Projekt weitergeht und welche Pläne 
nun anstehen.

In dieser DU&ICH-Ausgabe erzählen wir Ihnen außerdem die 
Geschichte vom Abwehrspieler Ihsan Kalkan und wie er zum 
SV Rödinghausen gekommen ist.

Gemeinsam blicken wir also zurück und freuen uns auf ein 
spannendes, vielfältiges und erfolgreiches Jahr 2016.

Ihr

Ernst-Wilhelm Vortmeyer
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IN DIESEM HEFT

LERNEN AN DER NEUEN SCHULE

DIE WIEHENGEMEINDE IM WINTER

INTERVIEW MIT ANDREAS KOCH

WAS WANN WO

SPORTTERMINE

INTEGRATION IN RÖDINGHAUSEN

IHSAN KALKAN IM PORTRÄT

NEUES AUS RÖDINGHAUSEN

WIEHENKURIER

 VORSCHAU

Liebe Leserin,
lieber Leser,

      Einfach 
    Mal die 
        WeRbE- 

   Agentur 
     wechsELn! *

MAL MIT JUNGEN WILDEN AUS DER BRANCHE 
ZUSAMMENARBEITEN. MAL WAS AUSPROBIEREN, 
WAS WAGEN. UND ENDLICH WIEDER AUFFALLEN.

WIR FREUEN UNS AUF SIE.
AUCH WENN SIE SILVESTER 
UM MITTERNACHT ANRUFEN.

WwW. Hoch5.coM
KOMM MAL LIEBER ZU UNS:*

WIE WÄRE ES, WENN SIE SICH ZUM JAHRESWECHSEL 
ETWAS GANZ ANDERES VORNEHMEN? 
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DAS LERNEN 
AN DER 
NEUEN SCHULE
GESAMTSCHULE RÖDINGHAUSEN LÄDT EIN ZUM TAG DER OFFENEN TÜR

Welche Schulform ist die richtige 

für mich? Viele Grundschüler in 

der Region werden diese Ent-

scheidung bald wieder treffen 

müssen. Am Tag der offenen Tür 

in der Gesamtschule Rödinghau-

sen konnten sie sich einen guten 

Eindruck von dem verschaffen, 

was sie hier ab der fünften  

Klasse erwartet. Auf spielerische 

und animierende Art und Weise 

wurde den jungen Interessenten 

gezeigt, dass guter Unterricht 

nicht zwangsläufig aus passiver 

Wissensvermittlung bestehen 

muss, sondern Freude am Lernen 

vermitteln kann.

Text & Fotos: Philipp Quest
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Und so waren an diesem Samstagmorgen 
viele motivierte und interessierte Gesichter 
im ganzen Schulgebäude zu sehen, die sich 
mit physikalischen Gesetzmäßigkeiten, che-
mischen Experimenten und biologischen 
Versuchsanordnungen auseinandersetzen 
konnten. Neben den Naturwissenschaften 
gab es natürlich noch eine Menge weite-
rer Unterrichtsfächer, die ihnen sowohl 
von den Lehrkräften als auch von älteren 
Schülern auf spannende und unterhaltsa-
me Weise präsentiert wurden. Insgesamt 
waren es 14 Führungsstationen und viele 
weitere öffentliche Angebote, bei denen 
die zukünftigen Fünftklässler gemeinsam 
mit ihren Eltern einen Einblick in den Un-
terricht der Gesamtschule bekamen. In 
Gruppen von rund 20 Personen konnten 
sie an den verschiedenen Stationen kleine 
Experimente durchführen, Informationen 
über die Unterrichtsinhalte bekommen und 
selber schon einmal erfahren, wie es sich so 
anfühlt, das Lernen an einer weiterführen-
den Schule. Und davon schienen alle positiv 
überrascht – wird sich dem Unterrichtsin-
halt in der Gesamtschule Rödinghausen 
doch nicht nur aus theoretischer Sicht ge-

nähert. „Unterrichtsmethoden setzen heute 
vor allem bei der Aktivierung des Schülerin-
teresses an. Ein Schüler, der entdecken und 
lernen will, ist wesentlich motivierter, dafür 
auch etwas zu tun“, erklärte Burkhard Stark, 
der als Abteilungsleiter für die Klassen 5 – 7 
für den Tag der offenen Tür verantwortlich 
ist. Wer also meinte, dass Mathe zwangsläu-
fig aus purem Formellernen und trockener 
Theorie besteht, der musste sich in der Aula 
der Gesamtschule eines Besseren belehren 
lassen. Denn viele der kleinen Forscher 
waren von den Modellen und Aufbauten, 
anhand derer die experimentelle Mathe-
matik logisches Wissen veranschaulicht, 
kaum mehr zu lösen. Und während die Kin-
der begeistert die verschiedenen Angebote 
nutzten, konnten sich ihre Eltern bei der 
begleitenden Lehrkraft über formale und 
organisatorische Dinge informieren. „Wir 
sind sehr zufrieden mit dem Tag“, resümier-
te Schulleiter Hillebrand am Ende des Akti-
onstages und freut sich jetzt schon auf die 
Neuzugänge: „Es wurden viele interessante 
Fragen gestellt und viele Kinder hatten ein 
Funkeln in den Augen.“ Derart motiviert 
und gespannt, kann es für die angehenden 
Fünftklässler dann ja bald losgehen, mit 
dem Lernen an der neuen Schule.  
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Dank ihres dichten Kleides 
genießen Hochlandrinder die 
Minustemperaturen.

Immergrüne Blattwerke über-
wintern unter der weißen Last.

Das frostige Nass bildet 
 abstrakte Eisskulpturen aus 

Ästen und Zweigen.

Licht und Eiskristalle verwan-
deln Maschendrahtzäune in 
leuchtend glitzernde Muster.

9

Der Schnee, der  richtige 

Frost, die glitzernden 

 Kristalle lassen auf sich 

warten. Wir  erinnern uns 

an vergangenes Jahr.

Fotos: Carmen Wolf | Text: Kirstin Remiasch

RÖDINGHAUSEN
    IM WINTER
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THERAPIEHAUS 
WESTERBECK

Westerbeck

Team

Mareike

Physiotherapie

Ergotherapie

Psych. Beratung

Therapiehaus

Therapiehaus
Mareike Westerbeck & Team
Alte Breite 18 Holzhauser Straße 9
32257 Bünde 32257 Bünde

Tel.: 05223 | 68 73 243
info @ praxis-westerbeck.de
www.praxis-westerbeck.de

Wir kommen auch 
zu Ihnen nach Hause. 
Sofern dies vom Arzt 
verordnet wird, sind 
alle Leistungen auch als 
Hausbesuch möglich.

Als Team vom Therapiehaus Westerbeck kön-
nen wir auf ein gutes und erfolgreiches Jahr 
zurückblicken. Wir sind stetig gewachsen im 
Laufe des Jahres und haben neue Kollegin-
nen in der Physio- und Ergotherapie begrüßen 
dürfen. Aber auch räumlich haben wir uns ver-
größert. Im August haben wir einen zweiten 
Standort mit dem Schwerpunkt Ergotherapie 
in der Holzhauser Straße 9 eröffnet.

In der Holzhauser Straße 9 ist 
unsere Kollegin Frau Unlandherm 
als Ergotherapeutin für Sie da. 

Für uns steht das Wohl 
des Patienten an erster Stelle.

Vielen Dank für Ihr entgegengebrachtes
Vertrauen! Wir wünschen Ihnen alles Liebe
und Gute und vor allem Gesundheit für
das kommende Jahr.
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UNSERE KURSE 
IM NEUEN JAHR:

Rücken� t
ab 12.01.2016 | Dienstags um 19.30 Uhr

Beckenbodentraining
ab 12.01.2016 | Dienstags um 18.30 Uhr

Autogenes Training 
ab 11.01.2016 | Montags um 18.45 Uhr

Autogenes Training für Kinder ab 8 Jahre 
ab 14.01.2016 | Donnerstags um 17.30 Uhr

Stressmanagement
ab 13.01.2016 | Mittwochs um 17. 30 Uhr

Kundalini Yoga
ab 07.01.2016 | Donnerstags um 19.00 Uhr

Yoga-Krabbelgruppe Mutter und Kind 
ab 12.01.2016 | Dienstags um 10.00 Uhr

Ben-Yo Kids ab 6 Jahre
(Bewegung, Entspannung, Yoga) 
ab 15.01.2016 | Freitags um 15.00 Uhr

ab 12.01.2016 | Dienstags um 19.30 Uhr

ERGO-
THERAPIE

Mitte des Jahres haben 

wir in der Holzhauser Straße 9, 

Bünde, unseren zweiten 

Standort erö� net!
UNSERE KURSE 

PHYSIO-THERAPIE
Schmerzphysiotherapie, Manuelle Therapie, CMD, Kopfschmerz- und Migränebehandlung

Einige unserer Kurse sind nach § 20 SGB geprüft 
und als Präventionskurs zertifiziert.

Ist ja wie immer nach Silvester: 
Unter dem Schnee liegen die Knaller.

Tischmanier. Coming soon.

B I S  F R Ü H J A H R  M AC H EN  W I R  R EI N EN  T I S C H .

www.tischmanier.com
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MIT VOLLER KRAFT 
VORAUS
DAS YOUTH DEVELOPMENT PROJECT IN SIERRA LEONE 
NACH DER EBOLA-EPIDEMIE

Mehr als 8.700 Menschen erkrankten in dem 
westafrikanischen Land an der Viruskrank-
heit und etwa 3.600 von ihnen starben dar-
an. Seit dem 7. November gilt Sierra Leone 
laut Weltgesundheitsorganisation wieder als 
Ebola-frei. Andreas Koch vom CVJM Röding-
hausen e. V. berichtete uns, wie es mit dem 
YDP während der Epidemie weiterging und 
wie es heute um das Jugendprojekt steht. 

Welche Auswirkung hatte  
die Ebola-Epidemie auf das YDP?
Enorme Auswirkungen. Alle Aktivitäten sind 
fast vollständig zum Erliegen gekommen. 
Auch unsere Schule in Kissi Town wurde 
geschlossen, so wie alle anderen Schulen im 
Land ein ganzes Jahr geschlossen waren. Das 
ist natürlich ein verlorenes Jahr für die Ju-
gend, das akademisch nicht zu kompensieren 
ist. Auch die gesamte Wirtschaft im Lande 
ist gegen Null gefahren. Und so auch unsere 

Welche direkten Auswirkungen 
hat die Epidemie heute? 
Heute gilt es, die Hygienestandards, die 
während der Epidemie geschaffen wurden, 
zu halten. Wir haben zum Beispiel für die 
Schule eine neue Latrine gebaut, eine die 
sich gut reinigen lässt. Von solchen Maß-
nahmen profitieren wir heute. Und es wer-
den auch immer noch strenge Kontrollen 
durchgeführt. So kommt man bei der Reise 
durchs Land immer wieder an Checkpoints, 
an denen Fieber gemessen wird.

Wie geht es mit der eigentlichen 
Projektarbeit nun weiter?
Da tut sich seit dem letzten Sommer eine 
Menge. Ich bin jetzt im letzten November 
dagewesen. Zum einen, um den Neustart 
nach Ebola zu begleiten, aber auch, weil 
wir einen neuen Hauptkoordinator haben. 
Francis Palmer hat von seinem Vorgänger 
Sitta Kamara das leitende Amt übernom-
men. Er ist Sierra Leoni und steckt voller Ta-
tendrang. In den letzten Jahren ist die Zahl 
der Mitglieder des Projekts immer weiter 
zurückgegangen. Jetzt nach der Epidemie 
und kurz vor unserem 30-jährigen Jubiläum, 
das 2017 ansteht, wirkt der frische Wind, 
den Francis Palmer mitbringt, wie eine 
Frischzellenkur!

Das heißt konkret?
Als ich im November da war, haben wir mit 
potenziellen neuen Mitgliedern Interviews 
geführt. Da fragen wir nach den Motiven 
und Berufswünschen und checken die so-
zialen Hintergründe: Wer sieht das Pro-
gramm als Chance, um persönlich weiter 
zu kommen? Und das sind einige, die in 
den Startlöchern stehen. Bisher waren es  

Auch in diesem Jahr wird der Erlös der 
Aktion  Nadelnder Tannenbaum dem 
Youth Development Project (YDP) des 
CVJM in Sierra Leone zugute kommen. 
Und das hat  besonders aufregende 
Zeiten hinter sich. Denn Ebola  wütete 
in Sierra Leone seit Ende 2013 beson-
ders brutal. 

50 Mitglieder. Allein in der Zeit als ich da 
war, haben wir 60 Bewerber-Interviews 
geführt. Und es geht mit den Interviews 
weiter. Jetzt müssen wir zusehen, dass wir 
diese Jungs und Mädels im YDP integrieren 
können.
Wie viele wir von ihnen im Programm auf-
nehmen können, hängt aber ganz stark da-
von ab, wie unsere finanziellen Mittel sind. 
Mit entsprechender Ausstattung könnten 
wir sehr schnell viel auf die Beine stellen. 
An unserem Standort in Ogoofarm, wo wir 
Jugendliche ausbilden, ist nicht viel passiert 
in den letzten zwei Jahren. Hier wollen wir 
nun Jobs schaffen, um uns auch von der 
Abhängigkeit der Spenden zu lösen. Ausbil-
dungen werden wir vor 2018 nicht wieder 
starten können. Das dauert, bis das wieder 
anläuft. Aber bis dahin versuchen wir die 
jungen Leute über Hilfsjobs zu beschäfti-
gen. Wir wollen das Gelände mit einer Zu-
fahrtsstraße erschließen. Das ist natürlich 
im Bezug auf die Holzverarbeitung sehr 
hilfreich. Bisher musste dort alles hin- und 
weggetragen werden. 
Außerdem bauen wir zur Zeit eine große 
afrikanische Rundhütte, damit wir unsere 
Meetings gemeinsam abhalten können. Und 
wir wollen eine große Produktionshalle für 
Holzarbeiten errichten, wo wir große Auf-
träge abarbeiten können. Dann haben wir 
Einkommen und wiederrum die Möglich-
keiten, Jobs zu generieren. So können wir 
die eigene Finanzierung voranbringen und 
auch irgendwann die Auszubildenden unter-
stützen, wenn sie sich selbstständig machen.

Und wie ist die Lage an eurem 
zweiten Standort in Kissi Town?
Hier haben wir ja vor vielen Jahren eine 
 Primary School errichtet, da war der Bedarf 
am größten. Aber immer noch arbeiteten 
wir hier unter sehr beengten Bedingungen. 
Deshalb haben wir im Sommer ein neues Ge-
bäude fertiggestellt. Das heißt, jetzt haben 
wir wenigstens drei Klassenräume. Wir be-
nötigen allerdings sieben, um wirklich alle 
Kinder aufnehmen zu können. Also gibt es 
auch hier Bedarf für finanzielle Unterstüt-
zung, damit wir entsprechend nachlegen 
können. Da nicht alle Eltern Schulgeld für 
ihre Kinder aufbringen können, sind wir 
auch da auf Spenden angewiesen, um mög-
lichst vielen Kindern eine gute Schulausbil-
dung zu bieten.
Und: 2016 wollen wir einen Spielplatz für 
die Schule bauen. Denn es gibt im Land weit 
und breit keine Schule mit einem Spielplatz. 
Das ist ein Plan für die nahe Zukunft. 

Fotos: Andreas Koch & Philipp Quest | Text: Anna Lechner

Du warst in den letzten Jahren viele 
Male in Sierra Leone, um das YDP 
zu besuchen und zu unterstützen. 
Gibt es etwas, dass Dir von Deinem 
letzten Besuch besonders im Gedächt-
nis geblieben ist?
In der Tat ist mir eine Sache bei meiner 
Reise im November klar geworden. Entwe-
der wir schaffen es, den jungen Leuten im 
Land direkt zu helfen, damit sie sich etwas 
in ihrer Heimat aufbauen können. Oder wir 
treffen sie eines Tages als Flüchtlinge hier 
wieder. Jeder hat Zugang zu allen Medien 
dieser Welt, überall gibt es billige Smart-
phones und man kommt sehr einfach ins 
Internet. Jeder weiß überall auf der Welt, 
wie gut wir hier leben können.  

Projekte, die an Aufträge gebunden sind. Wir 
mussten zwei Jahre dahindämmern. 

Was haben Sie in dieser Zeit gemacht?
Wir haben Lebensmittelhilfe für die YDP-
Mitglieder geleistet, aber auch für die Ge-
meinschaft vor Ort, haben Hygienevorrich-
tungen geschaffen, zum Händewaschen etc. 
Und haben diese auch in die umliegenden 
Dörfer gebracht. Außerdem konnten wir 
die Schule weiterbauen. Hier haben wir 
das Geld der Spenden wirklich gut genutzt. 
Die Spendenbereitschaft war in dieser Zeit 
wirklich bemerkenswert.

Weitere Infos zu der Arbeit des 
CVJM Rödinghausens und seinem 
Youth  Development Project finden 
Sie auch unter: 

www.cvjm-roedinghausen.de 
und 
www.facebook.com/ydp87sl
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BIS MITTWOCH, 06.01.2016
Kunstausstellung 

„Blüten, Steine, Wasser“
Naturfotografien von Karena Collet
Haus des Gastes, zu den Öffnungszeiten
Gemeinde Rödinghausen

JEDEN MITTWOCH
Skat, Doppelkopf, Rommé 
und andere Kartenspiele
Haus des Gastes, 14.00 – 17.00 Uhr
Spielgemeinschaft Rödinghausen

Turngruppe
Dreifach-Sporthalle Schwenningdorf, 
20.00 – 21.00 Uhr
SV Rödinghausen

01.01.2016
Gottesdienst zu Neujahr
Michael-Kirche, 11.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

06.01.2016
Pilates-Kurs
weitere Termine: 13.01., 20.01., 27.01., 
03.02., 10.02., 17.02. und 24.02.2016
Praxis Obbelode, Holsen, 18.00 – 19.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

07.01.2016
Frauenfrühstück
Gossner-Haus, 9.00 – 11.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

07.01.2016
Betriebsbesichtigung  

„Mastholter Landnudeln“
Haus des Gastes, Abfahrt: 13.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

08.01.2016
Seniorennachmittag „Pickert-Essen“
Gaststätte Schnitker, 17.00 Uhr
Senioren-Club Bruchmühlen-Ostkilver

Seniorennachmittag „Grütze-Essen“
Wiehenpark, 15.00 Uhr
Senioren-Club Nord

09.01.2016
Aktion nadelnder Tannenbaum
Ev. Kirchengemeinde Rödinghausen, 
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

10.01.2016
Kulturfrühstück 

„Ein Freund, ein guter Freund – Lieder 
von Liebesleid und Herzensglück“: 
Ingrid Stein (Mezzosopran) und Peter 
Krudup von Behren (Bass-Bariton)
Brünger´s Landwirtschaft, 11.00 Uhr
Gemeinde Rödinghausen

12.01.2016
Vortrag 
„Hortensien“
Referentin: Frau Buddenberg
Gaststätte Schnitker, 15.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

13.01.2016
Frauenhilfe
Gossner-Haus, 15.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

13.01. – 17.01.2016
Allianzgebetswoche
Gossner-Haus Westkilver, 20.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Rödinghausen

14.01.2016
Jahreshauptversammlung
Sportlerheim Ostkilver, 19.00 Uhr
Verein der Blumen- und Gartenfreunde  
Ost-Westkilver

Plattdeutscher Gesprächskreis 
„Gott und die Welt“
Leitung: Herbert Möller
Gemeindehaus Bieren, 9.30 – 11.00 Uhr
Plattdeutscher Gesprächskreis

Spielen und Klönen
Gemeindehaus Bieren, 15.00 – 16.30 Uhr
Spielegruppe Bieren

Bibelkreis
Gemeinderäume der Johanneskirche, 
15.00 – 16.30 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

15.01.2016
Gruppenabend 
Frauen- und Männergruppe
Kirchcafé Westkilver, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Rödinghausen

WASWANNWO
16.01.2016
Familienwanderung

„Fackelwanderung mit  
Puttappel-Essen“
Führung: Förster Siebert
Atrium im Naturerlebnispfad, 
17.00 – 20.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

17.01.2016
Die Imker begrüßen das neue Jahr
Lehrbienenstand, 10.30 Uhr
Imkerverein Bieren

20.01.2016
Vortrag: „Patientenverfügung - 
Vorsorgevollmacht und 
Betreuungsverfügung“
Referentin: Frau Baier-Mentner
Haus des Gastes, 19.30 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

22.01.2016
Jahreshauptversammlung
RK-Heim, 19.00 Uhr
Reservistenkameradschaft Rödinghausen

Jahreshauptversammlung
Gaststätte Schlacke, 19.00 Uhr
RGZV Bruchmühlen

23.01.2016
4. Second-Hand-Börse  
für Frauen in Rödinghausen
Gesamtschule Rödinghausen, 
11.00 – 14.00 Uhr
Gemeinde Rödinghausen

FrauenFrühstücksTreffen
Gemeinderäume der Johanneskirche, 
10.00 – 11.30 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

27.01.2016
Vortrag
„Kinder stark machen für das Leben“
Referentin: Heike Venohr
Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Anmeldungen bis zum 20.01.2016 unter 
05221 / 5905-32 (Kurs-Nr. L6124.7A)
Familienzentrum, Zur Kirchbreite 1 – 3, 
20.00 Uhr
VHS Herford und das DRK Familienzentrum

28.01.2016
Gemeindenachmittag
Thema: Kirchgeld
Gemeinderäume der Johanneskirche,
15.00 – 16.30 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Offener Stammtisch
Gasthof zur Linde, 20.00 – 20.30 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

29.01.2016
Jahreshauptversammlung
Torbogensaal Bruchmühlen, 19.00 Uhr
Shanty-Chor Bruchmühlen e. V.

28.01. – 31.01.2016
Wellnessurlaub: 
„Borkum zum Kennenlernen“, 
im Strandhotel Vier Jahreszeiten
Haus des Gastes, Abfahrt: 8.30 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

29.01.2016
„Männerkochkurs“
Leitung: Frau Schröder
Lehrküche Gesamtschule Rödinghausen, 
18.00 – 22.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Besichtigung 
der Fleischwarenfabrik Hellmann
15.00 Uhr 
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Rödinghausen

30.01.2016
Gruppenabend,
Thema: „Wo liegen die Grenzen der 
Selbsthilfe oder der eigenen Gruppe?“
Gemeindehaus Bieren, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Rödinghausen
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DAS GANZ ANDERE  
SICHERHEITSSYSTEM  
IN IHREM AUTO. 

JETZT IN UNSEREN ZEISS RELAXED VISION® CENTERN: ZEISS DRIVESAFE BRILLENGLÄSER

Spiegelstraße 15 · 32361 Pr. Oldendorf · Telefon 0 57 42 / 25 46 

Mehr sehen. Besser hören. Schöner funkeln.Zertifiziertes ZEISS  
Relaxed Vision® Center 

Empfohlen von Christian Danner 
(ehem. Rennfahrer, Formel-1-Kommentator  
und Fahrsicherheitsexperte) 

Geringeres Blendungsempfinden  
bei Gegenverkehr.

Verbesserte Sicht bei  
widrigen Lichtverhältnissen.
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JETZT IN UNSEREN ZEISS RELAXED VISION® CENTERN: ZEISS DRIVESAFE BRILLENGLÄSER

Spiegelstraße 15 · 32361 Pr. Oldendorf · Telefon 0 57 42 / 25 46 

Mehr sehen. Besser hören. Schöner funkeln.Zertifiziertes ZEISS  
Relaxed Vision® Center 

Empfohlen von Christian Danner 
(ehem. Rennfahrer, Formel-1-Kommentator  
und Fahrsicherheitsexperte) 

Geringeres Blendungsempfinden  
bei Gegenverkehr.

Verbesserte Sicht bei  
widrigen Lichtverhältnissen.

SAMSTAG, 
23. JANUAR 2016
VON 11.00 BIS 14.00 UHR 
mit Kinderbetreuung 
und Cafeteria

GESAMTSCHULE 
RÖDINGHAUSEN,
AN DER STERTWELLE 34 – 38

Veranstalter: 
Gemeinde Rödinghausen (Second-Hand-Börse), 
Gesamtschule Rödinghausen (Cafeteria),
Jugendamt Kreis Herford (Kinderbetreuung)

»VON FRAU ZU FRAU«

Computer Service Eckel 
Ihr kompetenter Dienstleister vor Ort 
24 h vor-Ort-Service 
Mobil: 0179 / 77 97 500 
Virenbeseitigung, Hard- und Software- 
installationen, DSL-Anschlüsse und  
vieles mehr

VIP- UND OLDTIMER-BUSFAHRTEN
TEL. 0171 / 4068098

WWW.EVENTTOURS-ROEDINGHAUSEN.DE
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HANDBALL
SPIELTERMINE DES 
CVJM RÖDINGHAUSEN

10.01.2016 | 17.30 Uhr
Landesliga männl. B-Jugend
CVJM Rödinghausen – TG Hörste
Sporthalle Bruchmühlen

17.01.2016 | 14.00 Uhr
Landesliga männl. A-Jugend
CVJM Rödinghausen – JSG Biss
Gesamtschule Rödinghausen

17.01.2016 | 16.00 Uhr
Bezirksliga Männer
CVJM Rödinghausen 2 –  
TUS Hartum
Gesamtschule Rödinghausen

17.01.2016 | 18.00 Uhr
Verbandsliga Männer
CVJM Rödinghausen –  
Spvg. Steinhagen
Gesamtschule Rödinghausen

24.01.2016 | 14.00 Uhr
Landesliga männl. B-Jugend
CVJM Rödinghausen – TuS Brake
Gesamtschule Rödinghausen

TISCHTENNIS
SPIELTERMINE DES 
TTC RÖDINGHAUSEN

09.01.2016 | 18.30 Uhr
Herren Landesliga
TTC I – SV Brackwede IV
Sporthalle der Gesamtschule
 
10.01.2016 | 14.00 Uhr
Damen 3. Bundesliga 
TTC I – Torpedo Göttingen
Sporthalle der Gesamtschule

16.01.2016 | 18.30 Uhr
Jungen Bezirksliga
TTC – TTC Mennighüffen II
Sporthalle der Gesamtschule

21.01.2016 | 18.30 Uhr
Herren 1. Kreisklasse
TTC V – TTC Rödinghausen IV
Sporthalle Grundschule Bruchmühlen

FUSSBALL
SPIELTERMINE DES 
SV RÖDINGHAUSEN

10.01.2016 | 15.00 Uhr
Vfl Senden – SVR U17

24.01.2016 | 15.00 Uhr
SV Lippstadt – SVR U19

30.01.2016 | 14.00 Uhr 
SSVg Velbert – SVR I

31.01.2016 | 13.00 Uhr
SVR U19 – SSVg Velbert

06.02.2016 | 14.00 Uhr
SVR I – RW Essen

13.02.2016 | 14.00 Uhr
Fortuna Düsseldorf – SVR I

13.02.2016 | 12.00 Uhr 
SVR U15 – TSV Havelse U15

20.02.2016 | 14.00 Uhr
SVR I – SC Verl
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TERMINANKÜNDIGUNGEN
Gerne kündigen wir im DU&ICH an, 
wann die ersten Senioren- oder Jugend-
mannschaften im kommenden Monat 
spielen. Bitte schicken Sie uns Ihre 
Termine an info@hoch5.com bis zum 
10. des Vormonats. Vielen Dank!

SPORTTERMINE

Moritz Nutzfahrzeuge GmbH
Servicepartner der MAN Truck & Bus Deutschland GmbH

Telefon 05226 /98 59-0
Telefax 05226 /9859-10
Notruf 0172 / 97500 81

Moritz Nutzfahrzeuge GmbH
Nordstraße 29
D-49328 Melle
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Moritz Nutzfahrzeuge GmbH
Servicepartner der MAN Truck & Bus Deutschland GmbH

Telefon 05226 /98 59-0
Telefax 05226 /9859-10
Notruf 0172 / 97500 81

Moritz Nutzfahrzeuge GmbH
Nordstraße 29
D-49328 Melle
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Mirjam Gottschalk – Master Stylistin 
Bruchstrasse 202 | 32289 Rödinghausen-Bruchmühlen | Telefon: 05226 3268114

Exzellente Haarschnitte und 
perfekter Service zu fairen Preisen! 
JETZT NEU: Faltenunterspritzung 
mit Hyaluronsäure

Kreative Könner müssen nicht immer dort sein, wo man sie auf den ersten Blick 
vermutet. In Bruchmühlen, wo Mirjam Gottschalk seit über zwei Jahren den 
Salon Ihr Friseur an der Bruchstrasse eröffnet hat, entstand nach kurzer Zeit ein 
Touristenmagnet, weil ein Großteil der Kunden auch von außerhalb kommt. 
Mirjam Gottschalk ist dank der unglaublichen Kreativität inzwischen weit über 
die Grenzenin OWL ein Begriff für außergewöhnliche Frisuren, Schnitte und 
Trendsetting geworden. Klar, dass eine so außergewöhnliche Unternehmerin 
auch ein außergewöhnliches Team hat, das von der Chefin immer zu Höchst-
leistungen angespornt wird. Der Wellnessgedanke wird bei Mirjam Gottschalk 
großgeschrieben. Entspannung pur gespickt mit neuen Haarschnitttrends, 
das zeichnet ihre Arbeit aus. Der Wellnessgedanke wird bei Mirjam Gottschalk 
großgeschrieben. Apropos Kundinnen – auch die Herren werden hier bestens 
bedient: Cut, Color, Bart und Augenbrauen trimmen mit der Fadentechnik sind 
hier alltäglich. Danach ist an jedem ein gutes Haar. //

CREATIV IN SCHNITT UND STYLING

TÄGLICH AB 9 UHR GEÖFFNET.

Montag: Herrentag ohne Anmeldung, 

Di. – Fr.:  Für Sie und Ihn 

 „Wohlfühl-Tage“ für Haar & Nägel

Samstag: nur für besondere Anlässe geöffnet

• Gartenneugestaltung
• Gartenumgestaltung
• Teichanlagen  • Pflasterungen
• Zaun- und Pergolenaufbau
• Erdarbeiten  • und vieles mehr

Gartenbau Oberkrämer
Fünfhausen 1 · Preuß. Oldendorf

Tel. 0 57 42 / 25 98
www.garten-oberkraemer.de

 
 

Wir helfen Ihnen gern bei der Planung 
und Umsetzung Ihrer Gartenträume.

ZAHNERSATZ PROPHYLAXE IMPLANTOLOGIE

Eichendorffstraße 4
32289 Rödinghausen/Bruchmühlen

Telefon  05226 5236
Telefax  05226 5455

www.zahnarztpraxis-seibel.de

IMPLANTOLOGIE

Wir danken unseren Patienten für ihre Treue im Jahr 2015 und wünschen einen guten Start ins neue Jahr.

Der Elektroniker

Postanschrift:
Sven Goedecker
Alte Poststr. 72
49328 Melle

Werkstatt:
Kilverstr. 70
32289 Rödinghausen
Geöffnet: Mo - Fr, 9:00 - 17:00Uhr

0176 / 61 61 64 42
 05427 / 39 90 45-8
 05427 / 39 90 45-9

 www.der-elektroniker.de
 info@der-elektroniker.de

Computer Hard- & Software
Beschallungsanlagen
Telekommunikation
TV- & Sat-Anlagen
Netzwerktechnik

24h-Service

neue Telefon- und faxnummer
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Rolf Baierlein
 KFZ Service
 Rödinghausen

Täglich TÜV+AU Abnahmen�
Reifen-Service

Bünder Str. 79 • 32289 Rödinghausen
Tel.: 05746 890500  
Mobil: 0179 5176022
kfz.service-baierlein@teleos-web.de

• Winter-Check

• Klima-Service

• günstige Reifen

• Unfallinstandsetzung

• Leihwagen

Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei unseren Kunden 
und wünschen allen einen 

guten Rutsch und 
ein frohes neues Jahr!

1701 2016



Fotos: Anna Lechner | Text: Philipp Quest 

Foto: Tobias Heyer | Text: Kreis Herford

FLÜCHTLINGSHILFE IN RÖDINGHAUSEN
RÖDINGHAUSER WEIHNACHTSMARKT: EIN FEST DER BEGEGNUNGEN

ZU BESUCH IM TREFF INTERNATIONAL

FLÜCHTLINGSHILFE
IN RÖDINGHAUSEN

„Schrauberer“ murmelt einer der Flücht-
linge. – „Nah dran, es heißt Akkuschrau-
ber“, erklärt Jörg Burger, ehrenamtlicher 
Helfer in der Notunterkunft Rödinghau-
sen. In der Notunterkunft des Kreises 
Herford in Rödinghausen sind einige en-
gagierte, ehrenamtliche Helfer am Werk. 
Einer von ihnen ist Jörg Burger. Zum 
Rödinghauser Weihnachtsmarkt hat er 
gemeinsam mit den Flüchtlingen „Re-
laxstühle“ gebaut und später am Stand 
der Unterkunft verkauft. Aber nicht nur 
das, Jörg Burger übt mit den Flüchtlingen 
auch fleißig die deutsche Sprache. 

Die Idee zum Projekt „Relaxstühle“ kam 
Burger ganz spontan: „Ich habe für einen 
Freund zum Geburtstag einen Stuhl gebaut 
und dachte mir, dass könnte ich mit den 
Flüchtlingen auch machen.“ Aktive Arbeit 
mit Flüchtlingen fördere nicht nur die Spra-
che und den Gemeinschaftssinn, sie haben 
dadurch eine Beschäftigung und können 
sich körperlich betätigen. „Genau das wollen 
viele – Flüchtlinge wollen keine unendliche 
Freizeit, sie wollen arbeiten und sich nützlich 
machen“, betont der ehrenamtliche Helfer. 
In der Notunterkunft Rödinghausen wurde 
extra ein „Handwerksraum“ eingerichtet. 
Akkuschrauber, Schrauben und Feilen sind 
dort im Dauereinsatz. „Wir haben im Werk-
raum zwei „Zugpferde“, die von morgens bis 

abends Stühle zusammenbauen und die ande-
ren motivieren“, sagt Burger. Andere Flücht-
linge kämen nicht regelmäßig – so entstehen 
verschiedene Arbeitsgruppen. Mohammed 
ist einer der Zugpferde im Werkraum. Jörg 
Burger hat durch ihn Unterstützung gefun-
den – oft erkläre Mohammed den anderen, 
wie der Bau der Stühle funktioniere, denn 
er sei ein richtiges Allroundtalent. In seiner 
Heimat hat er den Beruf des Fliesenlegers 
gelernt, daher käme auch sein handwerkli-
ches Geschick. Die Stühle werden vor allem 
von Jugendlichen und jungen erwachsenen 
Männern gefertigt. Der Werkraum weckt 
aber auch das Interesse der ganz kleinen Be-
wohner: Die Tür des Raumes geht immer mal 
wieder auf und ein paar Kinder kommen rein 
und staunen über die Arbeit der „Großen“. Je 
nachdem, wie viele Flüchtlinge im Werkraum 
arbeiten, entstehen in Rödinghausen täglich 
zwei bis fünf  „Relaxstühle“. Der Erlös aus 
dem Stuhlverkauf kommt den Flüchtlingen 
in der Unterkunft zugute. Unter dem Motto 
„Gemeinsam- Leben-Gestalten“ präsentierte 
sich die Notunterkunft des Kreises Herford 
auf dem Rödinghauser Weihnachtsmarkt. 

„Durch den Stand auf dem Weihnachtsmarkt 
wollten wir einen Ort der Begegnung schaf-
fen und Flüchtlinge und Besucher des Weih-
nachtsmarktes zusammen- bringen“, sagt 
Anika Lowack, Sozialarbeiterin in der Not-
unterkunft des Kreises.  

Vielleicht möchten auch Sie helfen 
oder haben Fragen? 
Die Rödinghauser Flüchtlingshilfe ist 
telefonisch unter 05746 948199 und 
unter fluechtlingshilfe@roedinghausen.de 
zu erreichen. 

Wer die Flüchtlingsarbeit nicht zeitlich, 
sondern finanziell unterstützen möchte, 
kann dies über das Spendenkonto des 
DRK Rödinghausen tun. 
Sparkasse Herford
IBAN: DE 68 49450120 0160530978
BIC: WLAHDE44XXX

Allen ehrenamtlichen Helfern 
ein herzliches Dankeschön!

RAUM FÜR 
KULTURELLEN 
AUSTAUSCH

Es herrscht eine gemütliche und aus-
gelassene Stimmung im Gemeindehaus 
der Johannesgemeinde Schwenningdorf. 
Menschen unterschiedlicher Herkunft 
sitzen hier beisammen, trinken Kaffee 
oder Tee und spielen Gesellschafts spiele. 
Sprachliche Hürden werden einfach 
mit Händen und Füßen überwunden 
und im Zweifel gibt es immer jeman-
den, der  einem beim Übersetzen helfen 
kann. Auch wenn sich das Projekt „Treff 
Internatio nal“ noch ganz am Anfang be-
findet,  eines wird jetzt schon deutlich: 
Ängste und Vorurteile werden hier von 
ganz allein abgebaut.

„Ich bin überrascht, wie viel sich hier in der 
kurzen Zeit entwickelt hat“, freut sich Pfarrer 
Johannes Heicke über die gute Stimmung, die 
an diesem Freitagnachmittag im Gemeinde-
haus herrscht. Seit Mitte November öffnet 
der „Treff International“ jeden Freitag von 
15 – 17 Uhr seine Pforten für Interessierte. 
Die Idee von einem Treffpunkt, wo Flücht-
linge und Rödinghauser zusammenkommen 
und sich austauschen können, sei an den 
runden Tischen der Gemeinde entstanden, 
berichtet der Pfarrer, der, soweit es seine 
Zeit zulässt, die Treffen begleitet. Nach und 

nach füllt sich der mit Kerzen erleuchtete 
Raum mit Menschen. Unter ihnen ist auch 
der 24-jährige Achmed. Er freue sich über die 
Möglichkeit, einmal rauszukommen und mit 
anderen Menschen aus der Gemeinde ins Ge-
spräch zu kommen, erzählt er in bedachtem, 
aber keineswegs schlechtem Deutsch. „Es ist 
verblüffend, mit wie viel Ehrgeiz die Flücht-
linge unsere Sprache lernen wollen“, bewun-
dert Herr Heicke den Willen der Flüchtlinge, 
sprachliche Hürden möglichst schnell abzu-
bauen und damit einen zentralen Schritt in 
Richtung Integration leisten zu können. Und 
deshalb sei der Treff auch so wichtig, fügt er 
hinzu: „Neben dem Sprachunterricht, den sie 
innerhalb der Woche bekommen, lernen sie 

hier auch unsere Alltagssprache.“ Im Treff In-
ternational geht es aber nicht nur um Spracht-
raining. Im Gespräch mit anderen Betroffenen 
und Vertretern der Gemeinde können die 
Flüchtlinge hier auch ihre Ängste und Sor-
gen loswerden. So waren einige Flüchtlinge 
bei einem der letzten Treffen sehr frustriert 
über die langen Wartezeiten im Prozess um 
den Asylantrag. „In solchen Momenten geht 
es vor allem darum, zu vermitteln und ihnen 
deutlich zu machen, dass die Behörden ein-
fach völlig überlastet sind“, spricht Bürger-
meister Ernst-Wilhelm Vortmeyer von dem 
großen Potenzial, das sich aus der direkten 
Vernetzung der politischen Gemeinde und 
den ehrenamtlichen Helfern ergibt. 
Der interkulturelle Austausch findet jedoch 
nicht nur einseitig statt. Gerade öffnet sich 
die Tür und ein Syrer bringt mehrere Bleche 
mit Backspezialitäten aus seiner Heimat he-
rein. Ismail, der in Syrien mit einer eigenen 
Bäckerei selbstständig war, nutzt sein Können, 
um sich bei all den ehrenamtlichen Helfern 
für die Unterstützung zu bedanken und damit 
seine Anerkennung zu zeigen. „Ein Großteil 
der Integration findet hier auf einer subjekti-
ven, einer inneren Ebene statt“, meint Pfarrer 
Heicke und beschreibt, wie zuvorkommend 
er viele der Flüchtlinge im Umgang mit ihren 
Mitmenschen erlebe. „Zum Beispiel schenkt 
man erst immer den anderen ein, bevor man 
sich selbst etwas gibt“, fährt er fort, bevor er 
seine Tasse austrinkt und sich seine Gitarre 
nimmt.Denn an diesem Tag möchte er etwas 
Neues ausprobieren. Etwas,das andernorts 
womöglich falsch verstanden werden könnte 
und das gerade deshalb umso mehr Symbolik 
für kulturellen Austausch besitzt: Passend zur 
Vorweihnachtszeit stimmt Pfarrer Heicke Oh 
du Fröhliche an und der gesamte Treff Inter-
national singt mit. Erst zögerlich, dann aber 
mit zunehmender Lautstärke und Energie.  
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Spenge  Poststraße 36 Tel. (0 52 25) 87 83 - 0 
Melle/Bruchmühlen   Spenger Straße 2 Tel. (0 52 26) 9 94 42 - 0
Zweigstelle Enger Königin-Mathilde-Platz 1  Tel. (0 52 24) 9 10 04 - 0

www.werner-rae.de

GERRIT WERNER Rechtsanwalt – Notar
  Fachanwalt für 
  – Arbeitsrecht
  – Bau- und Architektenrecht

THORSTEN TIEMANN Rechtsanwalt
Tätigkeitsschwerpunkte: – Arbeitsrecht
  – Handels- und Gesellschaftsrecht

THOMAS HEMMINGHAUS Rechtsanwalt
  Fachanwalt für 
  – Strafrecht
  – Arbeitsrecht
  – Verkehrsrecht

Matthias Uhlmann angestellter Rechtsanwalt
Tätigkeitsschwerpunkte: – Bank- und Kapitalmarktrecht
  – Vertragsrecht

Werner Rechtsanwälte

www.werner-rae.de

Wir wünschen Ihnen 

einen sicheren Start 

in das neue Jahr!

ALLES GUTE FÜR 

2016

Sie haben gute Vorsätze.
Wir haben das passende Angebot. 

Nähere Informationen erhalten Sie bei uns im  
unter ✆ 0 57 46 - 92 03 34
oder www.wiehen-park.de

Figurtraining im Zirkel zu mehr Wohlbefinden & besserer Figur.

Jetzt starten & 

4 Wochen testen
für 49€!

Jetzt anmelden & die ersten 

4 Wochen gratis 
trainieren!

Gültig bis 25.02.2016.

oder

An acht  
Geräten in  
35 Minuten 
effektiv  
trainieren.3

Das Trai-
ningsgerät 
stellt sich 
automa-
tisch ein.2 4

Der Stoff- 
wechsel  
bleibt durch- 
schnittlich  
bis zu 96  
Stunden  
erhöht.

Chipkarte rein.  
Alle persönli-
chen Einstel-
lungen  
für das jeweili-
ge Gerät sind  
gespeichert.

1

EINFACH. SICHER. EFFEKTIV.

Vital
G E S U N D H E I T & F I T N E S S • R ö D I N G H a U S E N

anz_wiehenpark_vorsätze.indd   1 07.12.15   14:35

Kirstein
Stukenhöfener Str. 2, 32289 Rödinghausen
Telefon (05746) 82 25
info@kirstein.lvm.de

Jörn Pelka
Im Dieken 39, 32289 Rödinghausen
Telefon (05226) 98 98 30
info@pelka.lvm.de

Westermann oHG
Holser Straße 32, 32257 Bünde
Telefon (05223) 66 31
info@westermann.lvm.de

Ihre Partner für 
Versicherungen, Vorsorge 
und Vermögensplanung

Die LVM-Servicebüros

AM BALL  
BLEIBEN
SV RÖDINGHAUSEN-SPIELER IHSAN KALKAN IM PORTRÄT

Seit 2011 spielt er beim SV Rödinghau-
sen, hat die 1. Mannschaft von der Lan-
desliga bis in die Regionalliga tatkräf-
tig begleitet und sieht trotz Studiums 
keinen Grund, warum er den Verein am 
Wiehen verlassen sollte. Ihsan Kalkan, 
Abwehrspieler beim SV Rödinghausen, 
scheint zufrieden zu sein. Mit sich, mit 
seinem Verein und dem Weg, der ihn in 
die Wiehengemeinde geführt hat.

Beim Kicken mit den älteren Freunden fing 
alles an. Die meldeten sich wenig später 
beim TUS Quelle an und so stand natürlich 
außer Frage, dass er ebenfalls im Verein 
seines Heimatstadtteils begann. Mit ge-
rade einmal fünf Jahren stand er dort auf 
dem Feld, lernte den richtigen Umgang 
mit dem Ball und das strategische Spiel im 
Team. Drei Jahre später wechselte er dann 
zum TSV Amtshausen. Bis dahin sei alles 

noch purer Spaß gewesen, doch als er mit 
12 Jahren zur Jugendmannschaft von Ar-
minia Bielefeld wechselte, sei der Anspruch 
schon ein ganz anderer gewesen, erinnert 
sich der heute 27-Jährige an die Zeit. Bei 
Arminia durchlief er alle Jugendmannschaf-
ten und spielte eine Saison bei den Amateu-
ren in der U23 mit. Im Probetraining der  
1. Mannschaft konnte er dann das erste Mal 
testen, wie es so ist, das Spiel bei den Profis.  

Text & Fotos: Philipp Quest
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Hallo Baby, 
herzlich willkommen in der Welt.

BEI UNS IN DEN BESTEN HÄNDEN – 
von der Schwangerschaft,
über die Geburt bis in das erste Lebensjahr hinein

• geburtsvorbereitende Akupunktur
• wöchentliche Hebammensprechstunden
• moderne Kreißsäle und Wehenzimmer
• familiäre Atmosphäre und individuelle Geburtsbegleitung
• 24-Stunden-Rooming-In
• Elternschule mit großem Kursangebot

Lernen Sie uns kennen und besuchen Sie einen unserer Info-Abende:
Jeden dritten Sonntag um 17 Uhr und jeden ersten Donnerstag im Monat um 19 Uhr
im Krankenhaus Lübbecke-Rahden.
Jeden zweiten Montag des Monats um 19.30 Uhr im Krankenhaus Bad Oeynhausen. WWW.GEBURTSHILFE-MKK.DE

Klinik für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe
Virchowstraße 65
32312 Lübbecke
Tel. 05741 / 35 - 12 00

Klinik für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe
Wielandstraße 28
32545 Bad Oeynhausen
Tel. 05731 / 77 - 1167

Winterzeit bedeutet für viele jeden Abend den angst-
vollen Blick zur Wetterkarte: Muss ich morgen früher auf-
stehen, um Schnee zu räumen? Das muss nicht sein! 
Wir übernehmen das für Sie und kümmern uns um 
gesetzlich vorgeschriebene Maßnahmen, damit Sie 
beruhigt liegen bleiben können.

WINTERDIENST

SIE 
TRÄUMEN 

–
WIR 

RÄUMEN!
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Frederik Zynda
Heidwinkel 11 

32289 Rödinghausen 
Telefon: 05226 7004766
info@frederik-zynda.de

www.frederik-zynda.de

Meisterbetrieb

Nutzen Sie unseren Winterdienst – privat und gewerblich.

32289 Rödinghausen 
Telefon: 05226 7004766
info@frederik-zynda.de

www.frederik-zynda.deNutzen Sie unseren Winterdienst – privat und gewerblich.

GESUCHT:
 GÄRTNER/-IN

 LANDSCHAFTSGÄRTNER/-IN
 FORSTWIRT/-IN

Weitere Infos und Bewerbung: 
www.frederik-zynda.de

„Ich konnte mir damals durchaus vorstellen, 
im Profibereich zu spielen“, erzählt Kalkan. 
Das Zeug dazu hatte er jedenfalls, folgte 
damals doch eine Einladung der Türkischen 
Nationalmannschaft, in der U21 mitzuspie-
len. Es sei schon eine ganz besondere Sache 
gewesen, dort im Mannschaftsbus der Na-
tionalmannschaft von einer Polizeieskorte 
begleitet und von Fans bejubelt zu werden, 
ist Kalkan dankbar für die schöne Erfah-
rung. Doch die Frage nach der Zukunft, nach 
dem, was nach dem Fußball kommt, habe 
ihn dann letztlich doch zu dem Entschluss 
bewegt, ein Studium an der Universität 
Paderborn zu beginnen. „Mit 35 ist spätes-
tens Schluss im Profibereich. Dann muss 
man gucken, wo man bleibt und mit was 
man seinen Lebensunterhalt verdient. Ich 
wollte nicht eines Tages auf eine Notlösung 
zurückgreifen müssen“, bereut Ihsan Kalkan 
auch heute nicht seine Entscheidung, Inter-
national Business an der Uni Paderborn zu 
studieren. Er wechselte zum nahegelegenen 
Regionalligisten SC Verl, ging fünfmal die 
Woche zum Training und studierte die rest-
liche Zeit.Woher er die Motivation nehme, 
sich nach der Uni noch aufzuraffen, in der 
Woche trainieren zu gehen und am Wochen-

ende an den Spielen teilzunehmen? Ihsan 
Kalkan hat darauf eine simple, aber ebenso 
schlüssige Antwort: „Ich habe einfach Freu-
de am Spiel.“ Das Zusammenspiel im Team, 
das gemeinsame Erleben 
von Erfolg und Niederla-
ge und nicht zuletzt die 
Interaktion mit den Fans, 
das seien Erfahrungen, 
die er nicht missen wolle, 
benennt er die Quellen 
seiner Motivation. Auch 
wenn die natürlich vari-
iere, so laute das Motto 
beim Fußball, wie bei 
allen anderen Dingen im 
Leben: am Ball bleiben! 
Sowohl in der Ausbildung 
als auch im Sport sollte er 
seinem Motto treu blei-
ben. Nach einem Jahr 
beim Goslarer SC und einer kurzen Auszeit 
vom Studium, wechselte er zur FH Bielefeld 
und unterschrieb 2011 beim SV Rödinghau-
sen. Der Wechsel in die Landesliga habe sich 
damals angefühlt wie ein Rollenwechsel, 
beschreibt der junge Mann. „Beim SC Verl 
haben wir hauptsächlich um den Klassener-

halt gekämpft. Und plötzlich war ich Teil 
einer Mannschaft, die unter den Vereinen 
als FC Bayern der Landesliga bezeichnet 
wurde“, ist er dankbar, dass er den kom-

pletten Aufstieg des SVR 
miterleben durfte. Und so 
denkt er gar nicht daran, 
dem Verein und dem Ball-
sport den Rücken zu keh-
ren. Gerade hat er seinen 
Zweijahres-Vertrag unter-
schrieben und plant nach 
dem Bachelorstudium in 
Wirtschaftspsychologie 
seinen Master zu ma-
chen. Es sieht also so aus, 
als bleibe der zuverlässige 
Abwehrspieler dem Verein 
am Wiehen noch für eini-
ge Zeit erhalten. Und das 
ist auch gut so – für den 

Verein, ebenso wie für ihn selbst. Er habe sel-
ten Vereine erlebt, die so professionelle und 
gleichzeitig familiäre Strukturen aufweisen 
würden, wie der SV Rödinghausen, äußert 
Kalkan sich abschließend sehr lobend über 
seinen Verein und die Fans, bevor er sich in 
Richtung Trainingsraum aufmacht. 
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ZENTRALISIERUNG DER SCHULEN IN SCHWENNINGDORF
PLANUNGEN ZUM NEUBAU DER GRUNDSCHULE WERDEN AUFGENOMMEN

In den kommenden Jahren wird es eine 
Veränderung der Schullandschaft geben. 
Eine neue Grundschule wird am Stand-
ort der Gesamtschule in Schwenningdorf 
entstehen. Inklusionsräume für beide 
Schulformen sollen hier errichtet werden.
Aufgrund der geltenden Schwellenwer-
te bei der Höhe der Vergabeleistung ist 
ein Vergabeverfahren nach der Vergabe-

ordnung für freiberufliche Leistungen 
(VOF) im Wege eines Vergabewettbe-
werbes durchzuführen. 

„Wettbewerbe gelten als eines der quali-
täts- und projektorientierten Mittel zur 
Darstellung der besten Lösung hinsicht-
lich Städtebau, Funktion, Ökonomie und 
Sozialverträglichkeit“, so Bürgermeister 
Ernst-Wilhelm Vortmeyer.

„Mit der Zentralisierung stellen wir 
die Schulen zukunftsfähig auf. Unter 
wirtschaftlichen und pädagogischen 
Gesichtspunkten ist ein Schulzentrum 
Nord die nachhaltig sinnvollste Lösung. 
Gemeinsam mit den Schulvertretern 
und weiteren Akteuren werden wir kurz-
fristig in die Planungsphase einsteigen“, 
so der Bürgermeister.  

NEUESAUSRÖDINGHAUSEN
CHRISTEN SIND LEBENDIGE STEINE
ABSCHLUSS DER BAUSTEINSAMMLUNG MIT PROPST JOHANNES REHR

Am Sonntag, dem 31. Januar 2016 um 
10 Uhr, wird in der Johanneskirche der 
Selbständigen Evangelisch-Lutherischen 
Kirche (SELK) feierlich die Baustein-
sammlung der SELK 2015 zu ihrem Ab-
schluss gebracht. Ein Jahr lang wurden 
in den Gemeinden der SELK symbolisch 
Bausteine in Papierform verkauft, die 
dann als Spendenbescheinigung für 
das Finanzamt eingereicht werden kön-
nen. So war die kleine Johanneskirche 
deutschlandweit auf Plakaten zu sehen. 
Der Erlös dieser Sammlung kommt nun 
in diesem Jahr der Johannesgemeinde 
Schwenningdorf zugute.
Nötig geworden war die Bausteinsamm-
lung, weil durch die lange Zeit ohne 

 Pastor am Gemeindehaus längst über-
fällige Arbeiten nicht realisiert werden 
konnten. So ist beispielsweise die Ein-
gangstür seit Jahren gesprungen, einige 
Wände weisen Schimmel auf, die Küche 
ist beinah ein halbes Jahrhundert alt 
und das Geschirr aus den verschiedens-
ten Haushalten zusammengetragen.
Als Prediger für diesen Gottesdienst 
konnte der leitende Propst des Sprengels 
Nord der SELK, Propst Johannes Rehr, 
gewonnen werden, der bis vor wenigen 
Jahren Pfarrer in Rabber-Bad Essen 
gewesen ist. Anschließend wird beim 
Kirchkaffee Gelegenheit sein, sich über 
die Fortschritte der Bautätigkeiten und 
noch offene Vorhaben zu informieren.  

RUHEBÄNKE
VERKEHRSVEREIN ENGAGIERT SICH

GEHÖLZPFLEGE
JÄHRLICHE RÜCKSCHNITTARBEITEN

Ruhebänke gibt es in Rödinghausen rund 70 Stück. Der 
Verkehrsverein Rödinghausen hat sich dafür stark ge-
macht. An nahezu jedem Platz mit besonderer Aussicht 
oder entlang von hochfrequentierten Wegen wurde eine 
Ruhebank oder Sitzgruppe aufgestellt. Im vergangenen 
Herbst haben fleißige Helfer rund 35 Bänke gestrichen. 
Im Frühjahr sollen die restlichen folgen.
Da die Bänke aus Holz sind, müssen sie regelmäßig 
gepflegt werden. „Wir haben es leider nicht geschafft, 
alle Bänke zu streichen. Die restlichen sind im Frühjahr 
dran“, freut sich Hans-Ulrich Seckfort auf die gemein-
schaftliche Aktion.
Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer lud nun alle 
Helfer zum gemeinsamen Kaffeetrinken ein. „Ich bedan-
ke mich bei euch für die geleistete Arbeit. Ein wichtiger 
Beitrag zur Lebensqualität in Rödinghausen, für die 
Bürger vor Ort, aber auch für Tagestouristen.“  

Bei den anstehenden Arbeiten werden die unterschiedli-
chen Pflanzen abschnittsweise zurückgestutzt. Es bleiben 
beispielsweise große Teile einer Hecke stehen und kleinere 
Abschnitte werden „auf Stock gesetzt“. Diese Maßnahme 
schützt die Lebewesen in der Hecke und lässt die Pflanzen 
an anderer Stelle wieder neu austreiben. Dadurch wird eine 
Hecke dichter und stärker. „Wir haben uns im Vorfeld mit 
Vertretern von BUND und NABU zusammengesetzt und 
unsere geplanten Rückschnittarbeiten besprochen. Ge-
meinsam haben wir ein Rückschnitt-Konzept entwickelt“, 
erläutert Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer.
Die abgeschnittenen Zweige und Äste werden gehäckselt 
und dienen anschließend als Mulch. Nach Ende der Schnitt-
saison wird dieser wiederverwertet und beispielsweise zur 
Pflege von Pflanzbeeten verwendet.
Nähere Informationen zum Umfang der einzelnen Maß-
nahmen können Interessierte telefonisch beim Bauhof-
leiter Niels Danielmeier unter: 05746 948 -185 erfragen.   

KINDERWÜNSCHE 
WERDEN WAHR
ERLÖS DER „SECOND-HAND- 
BÖRSE“ GESPENDET

Nicht jedes Kind kann sich zu Weihnach-
ten über teure Geschenke freuen. Gera-
de für sozial schwache Familien ist dies 
ein Hindernis. Die Initiativgruppe der 
Second-Hand-Börse hat sich nun genau 
dieser Familien angenommen. Mit den 

Erlösen der letzten Veranstaltungen 
wurde den Kindern ein Wunsch erfüllt.
In Zusammenarbeit mit dem Jobcenter 
hat die Gemeinde Rödinghausen sozial 
schwache Familien angeschrieben. Alle 
nach 2003 geborenen hilfsbedürftigen 
Kinder konnten an der Aktion teilneh-
men. Jedes Kind hat einen Wunschzet-
tel eingereicht. Auf anonymer Basis kam 
dieser per Post zur Gemeindeverwaltung.
Von dort aus wurden die Geschenke im 
Wert von 20 Euro besorgt und liebevoll 

verpackt. Ab Montag, 14. Dezember 
konnten die Päckchen bei der Gemein-
deverwaltung Rödinghausen abgeholt 
werden.  

Haus- und Industrie-Installationstechnik, Steuerungs-, 
Telefon- und Antennenanlagen, Störungsdienst

zerti�zierte Fachkraft 

für Rauchmelder 

nach DIN 14676

SIE wären auch gernE mit 
iHrER Anzeige Dabei?

Dieselstraße 2
32289 Rödinghausen
           
           

Tel. 05223/4996 74
j-ransiek@eifel-net.net

Kfz-
Meisterbetrieb

Ihr Profi für

Wir wünschen allen einen guten Start 
ins neue Jahr!

•	Bäume fällen und roden nach Festpreis
•	Häckselservice bis 70 cm Durchmesser
•	Ausfräsen von Baumwurzeln,  
auch auf engstem Raum

	 Neu	bei	uns:	Containerdienst	für	Grünabfall!
	 z.B.	Abfuhr	eines	25	m³	Containers	mit	Baum-	und
	 Strauchschnitt	nur	100,-	€	innerhalb	der	Gem.	Rödinghausen
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WIEHENKURIER

(5)  Die Steuer wird nach dem auf der Karte angegebenen 
Preis und der Zahl der ausgegebenen Eintrittskarten 
berechnet. Sie ist nach dem Entgelt zu berechnen, 
wenn dieses höher ist als der auf der Eintrittskarte 
angegebene Preis. Entgelt ist die gesamte Vergütung, 
die vor, während oder nach der Veranstaltung für die 
Teilnahme erhoben wird. In einem Teilnahmeentgelt 
enthaltene Beträge für Speisen und Getränke oder 
sonstige Zugaben bleiben bei der Steuerberechnung 
außer Ansatz. Sofern der Wert der den Teilnehmern 
gewährten Zugaben nicht exakt ermittelt werden 
kann, legt die Gemeinde Rödinghausen den Abzugs-
betrag nach Satz 4 unter Würdigung aller Umstände 
pauschal fest.

(6)  Der Steuersatz beträgt 22,0 v. H. des Eintrittspreises 
oder Entgelts. Die Gemeinde Rödinghausen kann den 
Veranstalter vom Nachweis der Anzahl der ausgege-
benen Eintrittskarten und ihrer Preise befreien und 
den Steuerbetrag mit ihm vereinbaren, wenn dieser 
Nachweis im Einzelfalle besonders schwierig ist.

§ 5
Besteuerung nach dem Spielumsatz

(1)  Für Spielklubs, Spielkasinos und ähnliche Einrichtun-
gen erfolgt die Besteuerung nach dem Spielumsatz. 
Spielumsatz ist der Gesamtbetrag der eingesetzten 
Spielbeträge abzüglich Ausschüttungsbetrag.

(2)  Der Spielumsatz ist der Gemeinde Rödinghausen 
spätestens 7 Werktage nach der Veranstaltung zu 
erklären. Bei regelmäßig wiederkehrenden Veran-
staltungen sind die Erklärungen monatlich bis zum 
7. Werktag des nachfolgenden Monats abzugeben.

(3)  Der Steuersatz beträgt 6 v. H. Die Gemeinde Rö-
dinghausen kann den Veranstalter von dem Einzel-
nachweis der Höhe des Spielumsatzes befreien und 
den Steuerbetrag mit ihm vereinbaren, wenn dieser 
Nachweis im Einzelfalle besonders schwierig ist.

§ 6
Nach der Größe des benutzten Raumes

(1)   Für die Veranstaltung nach § 1 Nrn. 1 – 2 ist die Steu-
er nach der Größe des benutzten Raumes zu erheben, 
wenn kein Eintrittsgeld erhoben wird. Die Größe des 
Raumes berechnet sich nach dem Flächeninhalt der 
für die Veranstaltung und die Teilnehmer bestimm-
ten Räume einschließlich des Schankraumes, aber 
ausschließlich der Küche, Toiletten und ähnlichen 
Nebenräumen. Entsprechendes gilt für Veranstal-
tungen im Freien.

(2)  Die Steuer beträgt je Veranstaltungstag und angefan-
gene zehn Quadratmeter Veranstaltungsfläche in ge-
schlossenen Räumen 1,00 Euro. Bei Veranstaltungen 
im Freien beträgt die Steuer 0,60 Euro je Veranstal-
tungstag und angefangene zehn Quadratmeter Ver-
anstaltungsfläche. Endet eine Veranstaltung erst am 
Folgetag, wird ein Veranstaltungstag für die Berech-
nung zugrunde gelegt. Die Gemeinde Rödinghausen 
kann den Steuerbetrag mit dem Veranstalter verein-
baren, wenn die Ermittlung der Veranstaltungsfläche 
besonders schwierig ist.

§ 7
Nach dem Einspielergebnis bzw. der Apparate

(1)  Die Steuer für das Halten von Spiel-, Musik-, Ge-
schicklichkeits-, Unterhaltungs- oder ähnlichen 
Apparaten bemisst sich bei Apparaten mit Gewinn-
möglichkeit nach dem Einspielergebnis, bei Appa-
raten ohne Gewinnmöglichkeit nach deren Anzahl. 
Einspielergebnis ist der Betrag der elektronisch ge-
zählten Brutto-Kasse. Dieser errechnet sich aus der 
elektronisch gezählten Kasse zzgl. Röhrenentnah-
me (sog. Fehlbetrag), abzüglich Röhrenauffüllung, 
Falschgeld, Prüftestgeld und Fehlgeld.

(2)  Besitzt ein Apparat mehrere Spieleinrichtungen, so 
gilt jede dieser Einrichtungen als ein Apparat. Appa-
rate mit mehr als einer Spieleinrichtung sind solche, 
an denen gleichzeitig zwei oder mehr Spielvorgänge 
ausgelöst werden können.

(3)  Tritt im Laufe eines Kalendermonats an die Stelle 
eines Apparates ein gleichartiger Apparat, so wird 
die Steuer für diesen Kalendermonat nur einmal er-
hoben.

(4)  Der Halter hat die erstmalige Aufstellung eines 
Apparates vor dessen Aufstellung, jede Änderung 
hinsichtlich Art und Anzahl der Apparate an einem 
Aufstellungsort bis zum 7. Werktag des folgenden Ka-
lendermonats schriftlich anzuzeigen. Bei verspäteter 
Anzeige bezüglich der Entfernung eines Apparates 
gilt als Tag der Beendigung des Haltens der Tag des 
Anzeigeneingangs. Ein Apparatetausch im Sinne des 
Abs. 3 braucht nicht angezeigt zu werden.

(5)  Die Steuer beträgt je Apparat und angefangenem 
Kalendermonat bei der Aufstellung

 1.  in Spielhallen oder ähnlichen Unternehmen  
(§ 1 Nr. 5a) bei 
Apparaten mit Gewinnmöglichkeit:  
10 v. H. des Einspielergebnisses,  
Apparaten ohne Gewinnmöglichkeit: 35,00 Euro

 2.  in Gastwirtschaften und sonstigen Orten  
(§ 1 Nr. 5b) bei

  Apparaten mit Gewinnmöglichkeit:  
10 v. H. des Einspielergebnisses,  
Apparaten ohne Gewinnmöglichkeit: 25,00 Euro

 3.  in Spielhallen, Gastwirtschaften  
 und an sonstigen Orten (§ 1 Nr. 5 a-b)  
 bei Apparaten, mit denen Gewalttätigkeiten ge-
gen Menschen und/oder Tiere dargestellt werden 
oder die die Verherrlichung oder Verharmlosung 
des Krieges oder pornographische und die Würde 
des Menschen verletzende Praktiken zum Gegen-
stand haben: 200,00 Euro

 
§ 8

Nach der Roheinnahme

(1)  Die Steuer ist, soweit sie nicht nach den Vorschriften 
der §§ 4 bis 7 festzusetzen ist, nach der Roheinnah-
me zu berechnen. Als Roheinnahme gelten sämtliche 
vom Veranstalter gem. § 4 Abs. 5 von den Teilneh-
mern erhobene Entgelte.

(2)  Die Roheinnahmen sind der Gemeinde Rödinghau-
sen spätestens 7 Werktage nach der Veranstaltung 
zu erklären. Bei regelmäßig wiederkehrenden Veran-
staltungen sind die Erklärungen monatlich bis zum 
7. Werktag des nachfolgenden Monats abzugeben.

(3)  Der Steuersatz beträgt 22 v. H. Die Gemeinde Rö-
dinghausen kann den Veranstalter von dem Einzel-
nachweis der Höhe der Roheinnahme befreien und 
den Steuerbetrag mit ihm vereinbaren, wenn dieser 
Nachweis im Einzelfalle besonders schwierig ist.

III. Gemeinsame Bestimmungen

§ 9
Anmeldung und Sicherheitsleistung

(1) Die Veranstaltungen nach § 1 Nrn. 1 – 4 sind spätes-
tens zwei Wochen vor deren Beginn bei der Gemeinde 
Rödinghausen anzumelden. Bei unvorbereiteten und 
nicht vorherzusehenden Veranstaltungen ist die Anmel-
dung an dem auf die Veranstaltung folgenden Werktage 
nachzuholen. Veränderungen, die sich auf die Höhe der 
Steuer auswirken, sind umgehend anzuzeigen.
(2) Bei mehreren aufeinander folgenden oder regelmä-
ßig stattfindenden Veranstaltungen nach § 1 Nr. 1 – 3 
eines Veranstalters am selben Veranstaltungsort ist eine 
einmalige Anmeldung ausreichend. Im Einzelfall können 
abweichende Regelungen getroffen werden.
(3)  Die Gemeinde Rödinghausen ist berechtigt, eine  

Sicherheitsleistung in Höhe der voraussichtlichen 
Steuerschuld zu verlangen. Im Falle von § 1 Nr. 4 be-
trägt die Sicherheitsleistung mindestens 10.000,00 €.

§ 10
Entstehung des Steueranspruches

Der Vergnügungssteueranspruch entsteht mit Abschluss 
der Veranstaltung, im Falle der Besteuerung nach § 7 mit 
der Aufstellung an den in § 1 Nr. 5 genannten Orten.

§ 11
Festsetzung und Fälligkeit

(1)  Die Steuer wird mit Steuerbescheid festgesetzt und 
ist innerhalb von einem Monat nach Bekanntgabe 
des Steuerbescheides zu entrichten.

(2)  Die Gemeinde Rödinghausen ist berechtigt, bei 
regelmäßig wiederkehrenden Veranstaltungen die 
Steuer für einzelne Kalendervierteljahre im Vor-
aus festzusetzen. In diesen Fällen ist die Steuer für 
das jeweilige Kalendervierteiljahr zum 15. Februar,  
15. Mai, 15. August und 15. November zu entrichten. 
Die Steuer kann auf Antrag zu je einem Zwölftel des 
Jahresbetrages am 15. jeden Kalendermonats ent-
richtet werden.

(3)  Bei Apparaten mit Gewinnmöglichkeiten im Sinne 
des § 7 ist der Steuerschuldner verpflichtet, bis zum 
15. Tag nach Ablauf des Kalendervierteljahres der 
Gemeinde Rödinghausen eine Steuererklärung nach 
amtlich vorgeschriebenem Vordruck einzureichen. 
Bei der Besteuerung nach den Einspielergebnissen 
sind der Steuererklärung Zählwerk-Ausdrucke für 
den jeweiligen Abrechnungszeitraum beizufügen, 

I. Amtlicher Teil

1. Satzungen, Rechtsvorschriften und  
sonstige öffentliche Bekanntmachungen
a) Öffentliche Bekanntmachung
9. Änderungssatzung vom 09.12.2015 zur  
Gebührensatzung für die Abfallentsorgung in  
der Gemeinde Rödinghausen vom 16.06.1997
Aufgrund der §§ 7, 8 und 41 der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom  
25. Juni 2015 (GV. NRW. S. 496), der §§ 1, 2, 4, 6 und 7 
des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen vom 21. Oktober 1969 (GV NW S. 712), zu-
letzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 25. Juni 
2015 (GV. NRW. S. 496), der §§ 8 und 9 des Abfallgeset-
zes für das Land NRW (LAbfG NW) vom 21. Juli 1988 
(GV NW S. 250), zuletzt geändert durch Art. 11 des Ge-
setzes vom 21. März 2013 (GV. NRW. S 148), des Kreis-
laufwirtschaftsgesetzes vom 24. Februar 2012 (BGBl. I 
S. 212), zuletzt geändert durch § 44 Abs. 4 des Gesetzes 
vom 22. Mai 2013 (BGBI. I S. 1324) sowie des § 7 der 
Gewerbeabfallverordnung (GewAbfV) vom 19. Juni 2002 
(BGBI. I S. 1938), zuletzt geändert durch Art. 5 Absatz 23 
des Gesetzes vom 24. Februar 2012 (BGBl. I S. 212) hat 
der Rat der Gemeinde Rödinghausen in seiner Sitzung 
vom 08.12.2015 folgende Änderungssatzung zur Satzung 
über die Abfallentsorgung beschlossen:

Artikel I

§ 5 Abs. 4 Satz 3 der Satzung erhält folgende Neufassung:

Für alle Änderungen in der Anzahl oder der Größe der 
Restabfall- bzw. Bioabfallbehälter wird eine Gebühr in 
Höhe von 9,85 € je Änderungsvorgang erhoben.

Artikel II

§ 5 Abs. 6 Satz 1 der Satzung erhält folgende Neufassung:
Für die Entsorgung von Sperrgut werden folgende ein-
maligen Gebühren erhoben:
für 1 Einzelstück oder 1 Gebinde 
bis maximal 25 kg  6,75 €
für 1 Einzelstück oder 1 Gebinde 
bis maximal 50 kg 13,50 €
für 1 Einzelstück 
über 50 kg 27,00 €.

Artikel III

Diese Änderungssatzung tritt am 01. Januar 2016 in 
Kraft.

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende 9. Änderungssatzung vom 09.12.2015 
zur Gebührensatzung für die Abfallentsorgung in der 
Gemeinde Rödinghausen vom 16.06.1997 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht.
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
dieses Gesetzes kann gegen Satzungen, sonstige orts-

Als Spielapparate gelten insbesondere auch Personalcom-
puter, die überwiegend zum individuellen Spielen oder 
zum gemeinsamen Spielen in Netzwerken oder über das 
Internet verwendet werden.

§ 2
Steuerfreie Veranstaltungen

Steuerfrei sind
1.  Familienfeiern, Betriebsfeiern und nicht gewerbs-

mäßige Veranstaltungen von Vereinen;
2.  Veranstaltungen von Gewerkschaften, politischen 

Parteien und Organisationen sowie von Religions-
gemeinschaften des öffentlichen Rechts oder ihrer 
Organe;

3.  Veranstaltungen, deren Überschuss ausschließlich 
und unmittelbar zu mildtätigen oder gemeinnützi-
gen Zwecken im Sinne der §§ 52 und 53 der Abga-
benordnung (AO) verwendet wird, wenn der Zweck 
bei der Anmeldung nach § 9 angegeben worden ist 
und der verwendete Betrag mindestens die Höhe 
der Steuer erreicht.

4.  das Halten von Apparaten nach § 1 Nr. 5 im 
Rahmen von Volksbelustigungen, Jahrmärkten, 
Kirmessen und ähnlichen Veranstaltungen.

§ 3
Steuerschuldner

Steuerschuldner ist der Unternehmer der Veranstaltung 
(Veranstalter). In den Fällen des § 1 Nr. 5 ist der Halter 
der Apparate (Aufsteller) Veranstalter.

II Bemessungsgrundlage und Steuersätze

§ 4
Besteuerung nach Eintrittsgeldern

(1)  Wird für eine Veranstaltung ein Eintrittsgeld erho-
ben, so ist der Veranstalter verpflichtet, Eintritts-
karten oder sonstige Ausweise, die im Sinne dieser 
Satzung als Eintrittskarten gelten, auszugeben. Diese 
müssen die Höhe des Eintrittsgeldes beziffern. Bei 
der Anmeldung der Veranstaltung (§ 9) hat der Ver-
anstalter die Eintrittskarten oder sonstigen Ausweise, 
die zu der Veranstaltung ausgegeben werden sollen, 
der Gemeinde Rödinghausen vorzulegen.

(2)  Der Veranstalter ist verpflichtet, auf die Eintrittspreise 
sowie gegebenenfalls auf Art und Wert der Zugaben 
nach Abs. 5 am Eingang zu den Veranstaltungsräu-
men und an der Kasse in geeigneter Weise an für die 
Besucher leicht sichtbarer Stelle hinzuweisen.

(3)  Über die ausgegebenen Eintrittskarten oder sons-
tigen Ausweise hat der Veranstalter für jede Veran-
staltung einen Nachweis zu führen. Dieser ist sechs 
Monate lang aufzubewahren und der Gemeinde Rö-
dinghausen auf Verlangen vorzulegen.

(4)  Die Abrechnung der Eintrittskarten ist der Gemeinde 
Rödinghausen binnen 7 Werktagen nach der Veran-
staltung, bei regelmäßig wiederkehrenden Veranstal-
tungen monatlich bis zum 7. Werktag des nachfolgen-
den Kalendermonats vorzulegen.

rechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne 
nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht 
mehr geltend gemacht werden, es sei denn,

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 
vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt

b)  die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung 
oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsge-
mäß öffentlich bekannt gemacht worden,

c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher be-
anstandet oder

d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber 
der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt.

Rödinghausen, den 10.12.2015
Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Der Bürgermeister

a) Öffentliche Bekanntmachung
Satzung über die Erhebung von Vergnügungs-
steuer in der Gemeinde Rödinghausen 
(Vergnügungssteuersatzung) vom 09.12.2015
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666) zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 25.06.2015 (GV. NRW. S. 495) 
und der §§ 1 – 3 und § 20 Abs. 2 Buchstabe b des Kommu-
nalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
(KAG) vom 21.10.1969 (GV. NRW. S. 712) zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 25.06.2015 (GV. NRW. S. 495) hat 
der Rat der Gemeinde Rödinghausen in seiner Sitzung 
am 08.12.2015 folgende Vergnügungssteuersatzung 
beschlossen:

I Allgemeine Bestimmungen

§ 1
Steuergegenstand

Der Besteuerung unterliegen die im Gebiet der Gemeinde 
Rödinghausen nachfolgenden Vergnügungen (Veranstal-
tungen):
1.  Tanzveranstaltungen gewerblicher Art;
2.  Striptease-Vorführungen und Darbietungen  

ähnlicher Art;
3.  Vorführungen von pornographischen und  

ähnlichen Filmen oder Bildern – auch in Kabinen;
4.  Ausspielungen von Geld oder Gegenständen  

in Spielklubs, Spielkasinos und ähnlichen  
Einrichtungen;

5.  das Halten von Spiel-, Musik-, Geschicklichkeits-, 
Unterhaltungs- oder ähnlichen Apparaten in 

 a) Spielhallen oder ähnlichen Unternehmen,
 b)  Gastwirtschaften, Beherbergungsbetrieben, Ver-

eins-, Kantinen- oder ähnlichen Räumen sowie 
an anderen für jeden zugänglichen Orten. 

Herausgeber Wiehenkurier: Der Bürgermeister, Erscheinungsweise:  
Monatlich mit dem Magazin „DU&ICH in Rödinghausen“, Auflage: 
5.200, Versand: Per Wurfsendung an alle Haushalte in der Ge-
meinde Rödinghausen. Dieses Amtsblatt kann beim Bürgermeister 
der Gemeinde Rödinghausen, Heerstraße 2, 32289 Rödinghausen, 
auch einzeln, gegen Erstattung der Portokosten bezogen werden.
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Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
beteiligt. Anregungen und Bedenken, die sich auf die 
Planung auswirkten, wurden ebenfalls nicht vorgetragen.
Die aus der frühzeitigen Bürger-, Behörden- und Träger-
beteiligung gewonnenen Informationen wurden nach 
entsprechender Wertung berücksichtigt und in den  
Entwurf des Bauleitplanes eingearbeitet. Dieser ist gem.  
§ 3 Abs. 2 BauGB nochmals öffentlich auszulegen und 
mit den beteiligten Behörden und den sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange abzustimmen. 
Der Geltungsbereich der 47. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Gemeinde Rödinghausen liegt im südli-
chen Teil der Gemeinde Rödinghausen und umfasst das 
Gebiet der ehemaligen Grundschule Ostkilver, Schul-
straße 17 bis 19 sowie der ehemaligen Lehrerwohnhäu-
ser Schulstraße 11 bis 15 in Rödinghausen in der Flur 
4 der Gemarkung Ostkilver (Flurstücke 185, 184, 174, 
173, 172 und 186).
Das rd. 1 ha große Plangebiet wird nördlich durch die 
Schulstraße, süd- und östlich durch den landwirtschaftli-
chen Wirtschaftsweg ohne Namen (Flurstück 186) sowie 
westlich durch die Horstfelder Straße begrenzt.
In dem nachstehenden Planausschnitt ist der Geltungs-
bereich durch eine schwarz gestrichelte Linie kenntlich 
gemacht. Die verbindliche Abgrenzung geht aus dem Pla-
nentwurf der 47. Änderung des Flächennutzungsplanes  
hervor. Gegenstand der Änderung der 47. Änderung des 
Flächennutzungsplanes ist die Umwandlung von bislang 
ausgewiesener Fläche für Gemeinbedarf mit der Zweck-
bestimmung Schule in Fläche für die Landwirtschaft. 
Ein Umweltbericht wurde durch die Kortemeier Brok-
mann Landschaftsarchitekten, Herford, erstellt. Es er-
folgt eine Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung. Die Arten-
schutzprüfung wurde durchgeführt. 
Im Ergebnis wird nachgewiesen, dass unter Beachtung 
der Vermeidungs- und Minderungsmaßnahmen die mit 
dem Planvorhaben verbundenen Beeinträchtigungen 
für die Ebene der Flächennutzungsplanänderung in der 
Summe so reduziert werden können, dass keine pla-
nungsrechtlichen Restriktionen verbleiben. Ferner wird 
nachgewiesen, dass bei der Umsetzung des Vorhabens 
keine Verbotstatbestände im Sinne des § 44 BNatSchG 
ausgelöst werden.
Die Beteiligung der Öffentlichkeit zum Entwurf der  
47. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemein-
de Rödinghausen erfolgt gem. § 3 Abs. 2 BauGB in der 
Zeit vom

05.01.2016 bis einschließlich 05.02.2016

im Rathaus der Gemeinde Rödinghausen, Nebengebäude 
Alte Dorfstr. 25, Zimmer 4, 32289 Rödinghausen, wäh-
rend der Dienstzeiten.
Während der Auslegungsfrist werden die Grundlagen, 
Ziele, Zwecke und Auswirkungen der Planung dargelegt. 
Es besteht Gelegenheit, die Planungsabsichten zu erör-
tern. Während der öffentlichen Auslegungsfrist können 
die Planunterlagen eingesehen werden. Es können An-
regungen zu den künftigen Ausweisungen im Flächen-
nutzungsplan schriftlich oder zur Niederschrift erklärt 
werden.
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass 
nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 

Beschlussfassung über die Flächennutzungsplanände-
rung unberücksichtigt bleiben können und dass ein An-
trag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) 
unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend 
gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der 
Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, 
aber hätten geltend gemacht werden können. 

Rödinghausen, den 10.12.2015
Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Der Bürgermeister

e) Öffentliche Bekanntmachung
der Jagdgenossenschaft Rödinghausen- 
Schwenningdorf

In der Genossenschaftsversammlung vom 27.03.2015 
wurde beschlossen, 3 Euro/ha auszuzahlen. Die volle 
Auszahlung des Reinertrages erfolgt auf Antrag.
Dieser muss schriftlich innerhalb eines Monats nach Er-
scheinen dieser Bekanntmachung an Wilhelm Steinmeier, 
Meierhofstr. 17, in Rödinghausen gerichtet werden.

Rödinghausen, den 07.12.2015
Der Vorstand

II. Nichtamtlicher Teil

a) Müllabfuhrtermine Anfang Januar 2016
Müllabfuhrtermine Anfang Januar 2016

Der Abfallwegweiser für 2016 mit dem Kalender der 
Müllabfuhrtermine wurde in der zweiten Dezember-
hälfte 2015 verteilt. Wer Anfang des neuen Jahres noch 
kein Exemplar erhalten hat oder wer Fragen dazu stellen 
möchte, sollte sich bei der Abfallberatung der Gemeinde 
melden (05746 / 948 - 174). 

Vorsorglich werden im Folgenden die Müllabfuhrtermine 
der ersten Januarhälfte 2016 auch auf diesem Wege 
mitgeteilt. Die Einteilung der Abfallbezirke und die 
gewohnten Wochentage für die Abfuhr des Rest- und 
Biomülls, des Altpapiers und der gelben Säcke haben 
sich im Vergleich zum Jahr 2015 nicht geändert, die 
Bezirkseinteilung in der Straßenliste im Abfallkalender 
2016 entspricht also derjenigen für 2015.

Die Abfuhrtermine Anfang Januar 2016 sind:

Dienstag, 05. Januar 
Gelbe Säcke, Bezirk A, nördliche Hälfte der Gemeinde

Mittwoch, 06. Januar
Gelbe Säcke, Bezirk B, südliche Hälfte der Gemeinde
Biotonne, ganzes Gemeindegebiet

Dienstag, 12. Januar
Restmüll, Bezirk 1, nördliches Drittel der Gemeinde

Mittwoch, 13. Januar
Restmüll, Bezirk 2, mittleres Drittel der Gemeinde

Donnerstag, 14. Januar
Restmüll, Bezirk 3, südliches Drittel der Gemeinde

die als Angaben mindestens Geräteart, Gerätetyp, 
Gerätenummer, die fortlaufende Nummer des Zähl-
werkausdruckes und die für eine Besteuerung nach 
§ 7 notwendigen Angaben enthalten müssen.

§ 12
Verspätungszuschlag und Steuerschätzung

(1)  Die Festsetzung eines Verspätungszuschlages bei 
Nichtabgabe oder nicht fristgerechter Abgabe einer 
Steuererklärung erfolgt nach der Vorschrift des § 152 
der Abgabenordnung in der jeweils geltenden Fassung.

(2)  Soweit die Gemeinde Rödinghausen die Besteue-
rungsgrundlagen nicht ermitteln oder berechnen 
kann, kann sie sie schätzen. Es gilt § 162 der Abga-
benordnung in der jeweils geltenden Fassung.

§ 13
Steueraufsicht und Prüfungsvorschriften

Die Gemeinde Rödinghausen ist berechtigt, jederzeit zur 
Nachprüfung der Steuererklärung und zur Feststellung 
von Steuertatbeständen die Veranstaltungsräume zu be-
treten, Geschäftsunterlagen einzusehen und die Vorlage 
aktueller Zählwerkausdrucke zu verlangen.

§ 14
Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig im Sinne von § 20 Abs.2 Buchstabe b 
des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen vom 21. Oktober 1969 – in der aktuell gelten-
den Fassung – handelt, wer als Veranstalter vorsätzlich 
oder leichtfertig folgenden Vorschriften bzw. Verpflich-
tungen zuwiderhandelt: 

1. § 4 Abs. 1: Ausgabe von Eintrittskarten
2. § 4 Abs. 2: Hinweis auf die Eintrittspreise
3. § 4 Abs. 1: Vorlage der Eintrittskarten bei der 

Anmeldung der Veranstaltung 
4. § 4 Abs. 3: Führung und Aufbewahrung des 

Nachweises über die 
ausgegebenen Eintrittskarten

5. § 4 Abs. 4: Abrechnung der Eintrittskarten
6. § 5 Abs. 2: Erklärung des Spielumsatzes
7. § 7 Abs. 4: Anzeige der erstmaligen Aufstellung 

eines Spielapparates sowie 
Änderung (Erhöhung) 

des Apparatebestandes
8. § 8 Abs. 2: Erklärung der Roheinnahmen
9. § 9 Abs. 1: Anmeldung der Veranstaltung und 

umgehende Anzeige von 
 steuererhöhenden Änderungen
10. § 11 Abs. 3: Einreichung der Steuererklärung
11. § 11 Abs. 3: Einreichung der Zählwerkausdrucke

§15
Inkrafttreten

Diese Vergnügungssteuersatzung tritt am 01. Januar 2016 
in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhebung 
von Vergnügungssteuer in der Gemeinde Rödinghausen 
(Vergnügungssteuersatzung) vom 18.12.2002 außer Kraft.

Während der Auslegungsfrist werden die Grundlagen, 
Ziele, Zwecke und Auswirkungen der Planung darge-
legt. Es besteht Gelegenheit, die Planungsabsichten zu 
erörtern. Während der öffentlichen Auslegungsfrist kön-
nen die Planunterlagen eingesehen werden. Es können 
Anregungen zu der künftigen Ausweisung der Satzung 
schriftlich oder zur Niederschrift erklärt werden.

Rödinghausen, 04.01.2016
Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Der Bürgermeister

d) Öffentliche Bekanntmachung
Offenlage der 47. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Gemeinde Rödinghausen betr. Grund-
schule Ostkilver

Der Rat der Gemeinde Rödinghausen hat in seiner Sit-
zung am 26.02.2015 die 47. Änderung des Flächennut-
zungsplanes beschlossen. 
Gleichzeitig wurde beschlossen, die frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit und der Behörden und sonsti-
ger Träger öffentlicher Belange gem. § 3 Abs. 1 und gem.  
§ 4 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) durchzu-
führen. Für jedermann einsehbar lag der Entwurf der 
47. Flächen nutzungsplanänderung in der Zeit vom 
23.03.2015 bis einschließlich 06.04.2015 öffentlich aus. 
Anregungen und Einwendungen wurden nicht vorge-
tragen. Im Rahmen der Trägerbeteiligung wurden die 

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Satzung über die Erhebung von Ver-
gnügungssteuer in der Gemeinde Rödinghausen (Ver-
gnügungssteuersatzung) vom 09.12.2015 wird hiermit 
öffentlich bekanntgemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO) beim Zu-
standekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 
vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt

b)  die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich be-
kanntgemacht worden

c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher be-
anstandet oder

d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber 
der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt.

Rödinghausen, den 09. Dezember 2015
Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Der Bürgermeister

c) Öffentliche Bekanntmachung
Abrundungssatzung der Gemeinde Rödinghausen 
für den Bereich „westlich Kilverstraße“ 
gem. § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB

-Beteiligung der Öffentlichkeit

Der Rat der Gemeinde Rödinghausen hat in seiner Sit-
zung am 03.09.2015 aufgrund der §§ 7 Abs. 1 und 41 Abs. 
1 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. 1994, S. 666), zuletzt ge-
ändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 19.12.2013 (GV. 
NRW. 2013, S. 878) und des Baugesetzbuches (BauGB) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 
2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Art. 118 
der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) 
beschlossen, die Abrundungssatzung der Gemeinde 
Rödinghausen für den Bereich „westlich Kilverstraße“ 
aufzustellen.
Der Geltungsbereich der Satzung der Gemeinde Rödinghau-
sen für den städtebaulichen Abrundungsbereich „westlich 
Kilverstraße“ ist im beigefügten Lageplan durch eine schwar-
ze, unterbrochene Linie dargestellt. 
Die Beteiligung der Öffentlichkeit zum Entwurf der Satzung 
der Gemeinde Rödinghausen für den städtebaulichen Abrun-
dungsbereich „westlich Kilverstraße“ erfolgt in der Zeit vom

05.01.2016 bis einschließlich 05.02.2016,
im Rathaus (Nebengebäude) der 

Gemeinde Rödinghausen,
Alte Dorfstr. 25, Zimmer 4, 32289 Rödinghausen,

während der Öffnungszeiten.

Abrundungssatzung für den Bereich „westlich Kilver-
straße“ zw. „Stockhude“ und „Schwarzer Weg“  
gem. § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB -Satzungsbereich-

Im Holtkamp

Schwarzer Weg

47. Änderung des Flächennutzungsplanes betr. 
Grundschule Ostkilver

Kilverstraße

Schulstraße

H
orstfelder Straße

MONTAG, 02.11.2015 – 
MITTWOCH, 06.01.2016

SONNTAG, 10.01.2016, 11.00 UHR

b)  Kultur- und Veranstaltungsprogramm 
Januar 2016

Hinweis: Beim Kulturfrühstück wird für Kinder 
kein Eintritt erhoben. Der Eintritt zu den 
Ausstellungen ist frei. (Änderungen vorbehalten) 

Kunstausstellung 
„Blüten, Steine, Wasser“ 
Naturfotografien von Karena Collet 
Ausstellungseröffnung: 02.11.2015, 17.00 Uhr
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1, Rödinghausen

Kulturfrühstück 
„Ein Freund, ein guter Freund – Lieder von Liebes-
leid und Herzensglück“, Ingrid Stein (Mezzoso-
pran) und Peter Krudup von Behren (Bass-Bariton) 
Brünger’s Landwirtschaft, Westkilverstr. 27, 
Rödinghausen 
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NEUJAHRESEMPFANG 2016
Gleich zu Beginn des neuen Jahres lädt 
die Gemeinde Rödinghausen wieder in die 
Aula der Gesamtschule am Wiehen ein, 
um gemeinsam mit den Einwohnern auf 
das vergangene Jahr zurückzuschauen 
und einen Ausblick auf das Jahr 2016 zu 

wagen. Welche Mitbürger für ihre beson-
deren Leistungen geehrt wurden, wie sich 
die Flüchtlingshilfe in Rödinghausen ent-
wickelt und viele weitere Themen des  
11. Neujahresempfang, erfahren Sie im 
nächsten DU&ICH.  

WAS SIE IM FEBRUAR ERWARTET
VERSCHOBEN.

Häcker Küchen hat für sein neues Regalelement einen vergesse-
nen Klassiker wiederbelebt und technisch auf den neuesten Stand 
gebracht: die Schiebetür. Das moderne Regalsystem mit Schie-
betüren wurde fü r Unter- und Oberschrä nke entwickelt. Je nach 
Ausführung bewegen sich vor den Regalen auf einer einbahnigen 
Laufschiene ein oder zwei Schiebetüren – wodurch eine Kombina-
tion aus off enen und geschlossenen Flächen entsteht, die mit ei-
nem Handgriff  optisch variiert werden kann und die eine moderne, 
großzügige Raumarchitektur im Möbel fortführt. Die Regale können 
problemlos übereinander platziert werden – mit einem optimalen 
Fugenverlauf. Die zweite Produktneuheit: eine Pultplatte, die als 
ideale Ergänzung zur Arbeitsplatte entwickelt wurde. Sie kann 
mühelos um bis zu 30 Zentimeter auf der Arbeitsplatte bewegt 
werden. So wird mit einer Handbewegung aus einer normalen 
Arbeitsfl äche eine Thekensituation. Genauso einfach lässt sich der 
Ursprungszustand wieder herstellen.

Häcker Küchen GmbH & Co. KG
Werkstr. 3
32289 Rödinghausen
www.haecker-kuechen.de

Zwei neue Produkte hat Häcker Küchen im Programm: Ein Regalsystem belebt die Schiebetür neu. Das Regalsystem erfüllt höchste 
Ansprüche hinsichtlich Ergonomie, Funktionalität und Design. Begleitet wird das neue Regalsystem von einer Pultplatte, mit der sich die 
Arbeitsfl äche in Sekundenschnelle in einen Tresen verwandeln kann.
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Bürger- und Touristikservice
Pemberville Platz 1 (Haus des Gastes), 
32289 Rödinghausen
Mo.– Mi. 8.00– 17.00 Uhr, 
Do. 8.00 –18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr, 
Sa. 10.00 –12.00 Uhr
Telefon:  05746 948 112 (Sammelruf Bürgerservice)
 05746 948 200 (Sammelruf Touristikservice)
Telefax: 05746 948 201
Internet: www.roedinghausen.de
E-Mail: info@roedinghausen.de

Haus des Gastes
Di.– Fr.  9.30– 12.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Sa.  10.00 – 12.00 Uhr
Am Sonntag, Montag und an Feiertagen ist das Haus des 
Gastes – außer bei Veranstaltungen – geschlossen.

Gottesdienstzeiten der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Rödinghausen
9.30 Uhr: Bartholomäuskirche Rödinghausen
11.00 Uhr: Kindergottesdienst in Rödinghausen
10.00 Uhr: Kirche Bieren

Gottesdienste und Termine der Gemeinde
der Christen – Ev.Freikirche
03.01., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pastor Adilson Fritz
10.01., 10.00 Uhr: Gottesdienst
13.01., 9.15 Uhr: Frauenfrühstück
17.01., 10.00 Uhr: Gottesdienst
24.01., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pastor Adilson Fritz
31.01., 10.00 Uhr:  Gottesdienst mit Pastor Christian 

Kolbow aus Braunschweig

Gottesdienste der Selbst. 
Ev.-Luth. Johannesgemeinde
03.01., 10.00 Uhr: Wunschlieder-Gottesdienst
10.01., 9.00 Uhr: Predigtgottesdienst
17.01., 10.00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst
24.01., 9.00 Uhr:  Predigtgottesdienst  

mit Pfarrer Bernd Reitmayer
31.01., 10.00 Uhr  Gottesdienst zum Abschluss  

der Bausteinsammlung

Gottesdienste der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Westkilver
Michael-Kirche
10.00 Uhr: Gottesdienst
11.05 Uhr: Kindergottesdienst

Gottesdienste Kath. Kirchengemeinde St. Michael
9.00 Uhr: Kirche St. Michael

Gemeindebücherei
Schulzentrum Rödinghausen, An der Stertwelle 34 –38, 
Telefon: 05746 9386-22, Mo. und Mi. 11.00–18.00 Uhr, 
Do. 11.00–14.00 Uhr, Sa. 10.00–12.00 Uhr

Zweigstelle der Bücherei 
Grundschule Bruchmühlen
Niedernfeld 5, Telefon: 05226 70097-77 
jeden Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr

Volkshochschule Geschäftsstelle Rödinghausen
Rathaus, Heerstraße 2, Telefon: 05746 948-122

Gemeindeverwaltung, Rathaus
Telefon: 05746 948-0
Mo.– Mi. 8.00–12.30 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 8.00–12.30 Uhr und 13.00–18.00 Uhr 
Fr. 8.00–12.30 Uhr

Diakoniestation Rödinghausen
Kirchweg 1, Telefon: 05746 2919  
Mo.–Fr. 8.00 –15.00 Uhr und nach tel. Absprache

Ambulante Pflege von hier
Neue Mühle 2, 24-Stunden-Notruf: 05746 890 440

Öffnungszeiten „Treffpunkt Bruchmühlen“ 
Kilverstraße 119, Telefon: 05226 593 815
Mo. 14.00–20.00 Uhr
Di. 14.00–20.00 Uhr
Mi. 16.00–20.00 Uhr
Do.  14.00–20.00 Uhr
Fr. 14.00–21.00 Uhr

„Bürgersprechstunde“ mit Bürgermeister  
Ernst-Wilhelm Vortmeyer und „Mobiles Rathaus“, 
Standorte und Dienstleistungen
Ortsteil Bieren
Grundschule Bieren, Heidkamp 10,  
1. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Bruchmühlen 
Grundschule Bruchm., Niedernfeld 5, 
2. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Schwenningdorf
Feuerwehrgerätehaus Schwenningdorf, 
Bünder Straße 100, 
3. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Ostkilver  
Sportlerheim Ostkilver „An den Fichten“, 
4. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Schiedsamt der Gemeinde Rödinghausen
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

KONTAKT


